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     Unsere Schulordnung  

 
Das Leben und Lernen an der Grundschule Ronnenberg kann nur gelingen, wenn wir uns 

als Schulgemeinschaft verstehen und danach handeln. 

Als Lehrkräfte sehen wir uns dabei in der Verantwortung, unsere Schüler*innen zu 

eigenständigen und verantwortungsbewussten Menschen zu erziehen. Die Akzeptanz 

unterschiedlicher Lebensformen, insbesondere die Achtung der religiösen und 

weltanschaulichen Überzeugungen Anderer, bildet die Grundlage unseres erzieherischen 

und pädagogischen Handelns.  

Zur Festigung des Zusammenlebens und –lernens haben wir uns folgende Grundregeln 

gesetzt,  die Schüler*innen und Lehrer*innen sowie alle Mitarbeiter*innen der GS 

Ronnenberg einhalten müssen.  

1.Grundregel:  Ich tue dir nicht weh!  

Behandle andere so, wie du von ihnen behandelt werden willst! („Goldene Regel“) 

2.Grundregel:  Mit Dingen gehe ich sorgsam um! 

Wir achten unsere eigenen Materialien und das Eigentum Anderer.  

3.Grundregel:  Im Schulgebäude und auf dem Schulgelände fühlen wir uns wohl!  

Wir bewegen uns in der Schule so, dass wir andere nicht stören oder 

verletzen.                                       

                                                Wir sind eine Gemeinschaft!  
 

 

Das bedeutet:  

Wir gehen freundlich miteinander um. 

 > höflich miteinander sprechen, „Bitte“ und „Danke“, einander  begrüßen  

Wir helfen uns gegenseitig. 

 > füreinander da sein, nicht verpetzen, Klassendienste einhalten 

Wir halten unsere Klassenregeln ein.  

 > melden, zuhören, im Unterricht leise sein, (Haus-)Aufgaben erledigen 

Wir verletzen uns nicht mit der Hand. 

 > nicht schlagen, treten, würgen oder bespucken 

Wir verletzen einander nicht mit Worten. 

 > niemanden bedrohen, durch Fingersprache oder böse Wörter verletzen, nicht 

    beschimpfen oder beleidigen 
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Wir gehen mit unseren eigenen Materialien sorgsam um. 

 > Arbeitsblätter sorgfältig abheften, Bücher, Hefte und andere Dinge ordentlich in den 

    Ranzen packen 

Wir achten das Eigentum Anderer. 

 > Arbeitsmaterialien von Mitschüler*innen nicht beschmieren oder kaputt machen, 

    nachfragen,  bevor man etwas benutzt 

Wir achten darauf, dass alle in Ruhe lernen und arbeiten können.  

 > kein Rennen, Drängeln oder lautes Schreien im Flur oder Klassenraum, Turnbeutel nicht 

   herumwerfen, Wege freihalten   

> Handys, Smartwatches und (elektronische) Spielzeuge dürfen nicht in der Schule 

   benutzt werden! 

  

Wir achten auf unsere Schule.  

 > Hausschuhe und – regal benutzen, Jacken an die Garderobe hängen, Toiletten und 

    Wände nicht beschmutzen, nichts mutwillig kaputt machen  

Wir halten vereinbarte Zeiten ein. 

 > pünktlicher Unterrichtsbeginn, nach dem Klingeln zügig nach draußen gehen 

Wir halten uns an gemeinsame Spielregeln. 

 > andere mitspielen lassen, Spielgeräte teilen, Spielgeräte in die Ausleihe zurückbringen 

Wir achten auf unsere Umwelt.  

 > Müll trennen, Licht ausschalten, Pflanzen schützen, Wege beachten  

 

Wenn ich gegen diese Regeln verstoße, muss ich mit Konsequenzen 

rechnen.  

Dazu gehören:  

 mündliche Ermahnungen 

 zusätzliche Aufgaben  

 Schulhofverbot 

 längerer Verbleib in der Schule  

 Einberufung einer Klassenkonferenz 

Bei Fehlverhalten werden meine Eltern informiert. 

rote Karte, Schulplaner 


